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Nr 520

Berufsbeamte in der Armen

pflege

L C Angeſichts der wachſenden Kommunallaſten iſt ſchon
wiederholt die Frage aufgeworfen worden ob bei dem rein

ehrenamtlichen Betrieb der Armenpflege nicht eine zu ſtarke
Jnanſpruchnahme der ſtädtiſchen Finanzen ſtattfindet und
man hat fich mit Unterſuchungen darüber beſchäftigt ob
das ſogenannte Elberfelder Syſtem nicht eine Ergänzung
durch Zuziehung von Berufsbeamten in der Armenpflege
bedarf Zweifellos gehört es zu den unveräußerlichen ſozia
len Aufgaben der Stadtgemeinden der wirklichen Armut zu
ſteuern aber es iſt immerhin möglich daß bei der ehren
amtlichen Tätigkeit eine Anzahl von Perſonen Unterſtützun
gen erhalten die ihrer nicht bedürfen Derartige Ausgaben
können aber natürlich nicht im Jntereſſe der ſtädtiſchen
Finanzen liegen und find außerdem geeignet das Selbſt
verantwortlichkeitsgefühl gewiſſer Schichten der Bevölkerung
abzuſchwächen

Die Charlottenburger Armenverwaltung hat ſich nun
das Verdienſt erworben zur Beantwortung der Frage ob
die reine ehrenamtliche Tätigkeit ausreicht oder eine Zu
ziehung von Berufsbeamten erwünſcht iſt ein reiches Mate
rial der Oeffentlichkeit zur Verfügung zu ſtellen Jn einer
der letzten Nummern ihrer Amtlichen Nachrichten iſt das
Reſultat einer von Charlottenburg bei den deutſchen Groß
ſtädten veranſtalteten Umfrage wiedergegeben Jn der
Einleitung wird geſagt das andauernde Anwachſen der
Armenetats in faſt allen Großſtädten mache es den Verwal
tungen zur dringenden Pflicht darüber nachzuſinnen ob
und wie dieſer fortgeſetzten Steigerung Einhalt getan wer
den könne Jnsbeſondere habe ſich dieſe Prüfung auf die
großen Poſten der baren Unterſtützungen zu beziehen
Bürgermeiſter Dr Thode Stettin der in dem Kommu
nalblatt für Ehrenbeamte einen Auszug aus der Char
lottenburger Publikation unternimmt ſetzt hier hinzu So
lange es eine Wohltätigkeit gibt auf Erden ſo lange hat
es auch Menſchen gegeben die es verſtanden haben ſie un
gerechtfertigter Weiſe auszunutzen Vielerlei Mittel wer
den angewandt um eine nicht vorhandene Bedürftigkeit vor
zutäuſchen oder um ſie größer darzuſtellen als ſie in Wirk
lichkeit iſt Jn kleineren Orten ſind die Verhältniſſe der
einzelnen Perſonen ziemlich leicht zu überſchauen in den
großen Städten iſt es aber ſchwer ja man kann ſagen daß
der Kampf den jede großſtädtiſche Armenverwaltung in der
Abwehr gegen allerlei mißbräuchliche Ausbeutung des Stadt
ſäckels zu führen hat bei dem ſtarken Wachstum unſerer
Städte eine Aufgabe geworden iſt der gerecht zu werden
die Ueberwindung unendlicher Schwierigkeiten erfordert
Es handle ſich hier um einen unvermeidbaren Kampf zwiſchen
den Intereſſen der Allgemeinheit und dem Egoismus der
einzelnen Nur wenn ſich mit wirklichem Verſtändnis für
das Weſen wahrer Armenpflege klarer praktiſcher Blick und
Eifer paaren und wenn viel Zeit und Mühe aufgewendet

werden iſt es den ehrenamtlichen Organen der Armenpflege
möglich dieſen Abwehrkampf einigermaßen befriedigend im
Intereſſe des Gemeinweſens durchzuführen

Jnm Laufe der letzten Jahrzehnte haben viele Großſtädte
eine Verſtärkung der Arbeitskräfte durch Einſtellung einer
Anzahl von Berufsbeamten vorgenommen Natürlich er
langen dieſe Beamten die ihre ganze Kraft dem Dienſt der
Armenpflege zu widmen haben eine große Routine und um
fangreiche Perſonal und Sachkenntnis andererſeits iſt nicht
zu verkennen daß hier und da die Ehrenbeamten die mit
voller Hingebung ihres ſchweren Dienſtes gewaltet haben

ſich durch die Einſtellung von Berufsbeamten gekränkt fühlen
können Nach der Umfrage der Stadt Charlottenburg aber
iſt dies doch nur in verhältnismäßig kleinem Umfange der
Fall geweſen und die meiſten Städte die die Neueinrich
tung eingeführt haben bekunden daß die Sache ſich bei ihnen
gut bewährt habe Natürlich iſt es worauf auch Thode hin
weiſt von einſchneidender Wichtigkeit daß für den Dienſt
als Berufsbeamte nur wirklich geeignete Leute eingeſtellt

deren ſie müſſen bereits in der Praxis des Armenweſens
d Bureaudienſt geſtanden haben viel Takt und auch eine
diplomatiſche Ader beſitzen denn ſie leben in einem beſtän
igen Kleinkrieg mit der Liſt derjenigen die die Armenkaſſe

unter wollen und auch hier und da mit einer gewiſſen
walicheit der Armenpfleger Einzelne Städte teilen
gn aß infolge der Einſtellung der Berufsbeamten eine
er ze Reihe von laufenden Unterſtützungen insbeſondere in

ge der Entdeckung von Sparkaſſenbüchern geſtrichen wer
i rannten Die meiſten ſtellen feſt daß die Einſtellung
un Pane bewährt habe und eine ausgezeichnete Ergän
la S ehrenamtlichen Apparats ſei einzelne Städte er
ver v ſie in induſtriereichen Gegenden mit ſtarkem Wechſel

ſelbſt für ein unabweisbares Bedürfnis Thode
eder u infolge des Ergebniſſes dieſer Amfrage das Elber

yſtem in ſeiner reinen Form gegenüber den ſchwie
aen Verhältniſſen der ne äuzeitlichen Städteentwicklung nichtwehr für zwreichend es bedürſe vielmehr einer Ergänzung

durch Zuziehung von Berufsbeamten Wenn dies auch ver
mutlich ein zutreffendes Urteil iſt ſo wollen wir doch unſer
ſeits zum Schluß nicht verfehlen die hohe Bedeutung der
ehrenamtlichen Tätigkeit der Armenpfleger hervorzuheben
die unter allen Umſtänden als Baſis der öffentlichen Armen
pflege aufrecht erhalten werden muß

8 Generalverſammlung der Zentral
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Unber Nachdr verb S u H Berlin 4 Novbr
Den heutigen zweiten und letzten Beratungstag der

8 Generalverſammlung der Zentralvereinigung Deutſcher
Vereine für Handel und Gewerbe eröffnete der Vorſitzende
Linke Berlin mit verſchiedenen geſchäftlichen Mk
teilungen

Hierauf referierte Doßke Granſee über Die Stel
lung der preußiſchen Regierung zu dem Beſchluß des Abge
ordnetenhauſes bezüglich

Aenderung des Warenhausſteuergeſetzes

Der Referent führte aus daß trotz des Warenhausſteuer
geſetzes die Zahl der Warenhäuſer im letzten Jahre von 108
auf 121 gewachſen ſeien Die Warenhausſteuer betrug im
Jahre 1911, 12 3 336 000 im Jahre 1912,13 3 933 000 Mark
und das laufende Jahr wird ein noch ſchrecklicheres Bild
geben Zu dieſer Ausdehnung hat der Automobilverkehr
der Warenhäuſer ein gut Teil beigetragen Ein einzelnes
Geſpann ſetzt bis zu 100 000 Mark Waren pro Jahr ab Der
Hanſabund hat behauptet er habe dazu beigetragen daß
Hunderte dieſer Betriebe im Lande eingegangen ſind aber
nur einige unrentable Annahmeſtellen ſind aufgehoben wor
den Mit der Gewerbefreiheit hat die Frage
überhaupt nichts zu tun Es gibt ja eigentlich
keine Gewerbefreiheit mehr Nach der Magdeburgiſchen
Zeitung hat die Regierung die Abſicht den Antrag Hammer
bis zum nächſten Jahre hincuszuſchieben da die Vorarbeiten
noch nicht abgeſchloſſen ſind Die Vorarbeiten ſind immer
das Schlagwort bei allen Mittelſtandsfragen Der Refe
rent ſchlug eine Reſolution vor in der es heißt

Die Generalverſammlung der Zentralvereinigung
Deutſcher Vereine für Handel und Gewerbe Sitz Berlin
beklagt es lebhaft daß die Königl Staatsregierung den
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes betreffend eine tunlichſt
baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfes zur Erhöhung
der Warenhausſteuer und betreffend Verwendung der
Warenhausſteuererträge keine Rechnung getragen hat
Bezüglich der Verwendung der Erträge ſchlägt die Ver
ſammlung vor über die Klaſſe IV der Gewerbeſteuer
hinausgehende Beträge den Kommunen zu überweiſen
Der Vorſtand wird beauftragt bei der preußiſchen Regie
rung von neuem dringende Vorſtellungen zu erheben

Jn der Diskuſſion nimmt Landtagsabgeordneter Ham
mer Zehlendorf das Wort und führt aus Meinem erſten
Antrag wurden von der Regierung die größten Schwierig
keiten bereitet Um eine große Mehrheit zu bekommen zog
ich meinen Antrag zurück und wir brachten den Antrag
durch daß die Regierung eine neue Vorlage einbringen
ſolle Jch glaube daß dieſe neue Vorlage nicht ganz dem
entſprechen wird was Sie erwarten Man würde klug tun
die Steuern den Kommunen zu überweiſen damit die
Bürgermeiſter an dieſen Steuern ein Jntereſſe haben
Gegenwärtig leiden die Kommunen weil der Staat alle
großen Steuern an fich gezogen hat Der Kampf wird dar
um gehen ob die heutigen durchſchnittlichen 2 Prozent
bleiben und das Geſetz angenommen wird oder ob wir das
Geſetz ablehnen ſollen wenn die Regierung nicht bis zu
4 Prozent bei den Beſteuerungsſätzen geht Ueber die Be
ſtimmungen der Reichsgewerbeordnung werden wir freilich
nie hinwegkommen Laſſen Sie ſich aber auch nicht von
Blättern wie die Magdeburgiſche Zeitung verblüffen

Die Reſolution wurde ſodann einſtimmig angenommen
Sodann behandelte man

die Klagen über die Spiritus ZJentrale
Direktor Krauſer von der Spiritus Zentrale beant

wortete zunächſt die Klagen der Detailhändler welche von
der Zentralvereinigung der Spiritus Zentrale übermittelt
worden ſind Er ging dann auf die Behauptung ein daß
der Spiritus eine zu geringe Gradſtärke habe und erklärte
daß in der Praxis der Zentrale ſolche Klagen ſehr ſelten
ſind Nach dem jetzigen Syſtem des Flaſchenverkaufs ſei
übrigens der Klein händler für den Grad
nicht haftbar ſondern nur der Depoſiteur Wenn die
Konſumgenoſſenſchaften und Rabattſparvereine ſagen daß
ſie am Spiritus zu wenig verdienen ſo haben wir ihnen
den Rat gegeben den Spiritus auf die Liſte derjenigen
Waren zu ſetzen auf welche kein Rabatt ge
geben werden ſoll Der Spiritus Boykott der Deſtil
lateure der mit ſo großen Trompetenſtößen angekündigt
wurde hat bisher keine Wirkung gezeitigt Wir haben das
Beſtreben die Wünſche der Kleinhändler nach Möglichkeit
zu erfüllen es ſtellt ſich aber manches ſchwieriger heraus als
Sie annehmen

Körner Magdeburg Wir in Magdeburg geben auf
den aufgedruckten Preis 5 Prozent Rabatt der Warenver
ein dagegen 10 Prozent Es wäre gut wenn die Zentrale
den Preis auch nach unten feſtſetzen wollte Unſer Depoſiteur
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hat freilich erklärt daß die Zentrale kein Jntereſſe daran
hat den Preis nach unten zu halten Hört Hört

Roſenberg Hohenſalza fragt an ob die Zentrale
auch beabſichtige die Likörfabrikation in die Hand zu nehmen
Das würde die Erdroſſelung einer großen Menge ſelbſt
ſtändiger Exiſtenzen bedeuten Jn der weiteren Diskuſſion
wurde betont daß die Zentrale überhaupt kein Geſchäft
machen würde wenn ſie nicht das Monopol beſäße

Direktor Krauſer Die Zentrale geht auf jede Rekla
mation ein Bezüglich der Likörfabrikation ſind vorläufig
nur Vermutungen aufgetaucht Wie wir uns in dieſer Frage
verhalten werden das wird immer davon abhängen ob die
Aufrechterhaltung eines veredelten Konſums das erfordert
Wenn die Likörfabrikanten dazu übergehen

15 bis 16prozentiges Dreckzeug
als Likör zu verkaufen können Sie es uns nicht verdenken
wenn wir Mittel und Wege ſuchen dem Konſumenten
der Alkohol haben will ſolchen zu verſchaffen und
nicht Zuckerwaſſer Beifall und Widerſpruch

Hierauf hielt Bürgermeiſter Eberle Roſſen einen
Vortrag über

Welchen Zweck ſoll die Gemeinſchaftsarbeit zwiſchen
Jnduſtrie Landwirtſchaft und ſelbſtändigem Mittelſtand

haben

Der Redner führte aus Die Einflußloſigkeit des Bür
gertums reſultiert daraus daß der Mittelſtand heute noch
aus ungezählten einzelnen Teilen beſteht die keine feſte und
klare Bindung haben Jhnen fehlt noch der feſte Wille
Jhre Organiſation zu einer Kampforganiſativn zu
machen Auch die Parteien die uns am nächſten ſtehen
haben die Mittelſtandsſache nie mit der Hingabe vertreten
die ſie für ihre eigene Sache haben Wir können auch nicht
von der Regierung verlangen daß ſie unſere Geſchäfte beſſer
beſorgt als wir ſelbſt Jm innerſten Weſen ſind wir ver
wandt mit Jnduſtrie und Land wirtſchaft Auch mit den
chriſtlichen Arbeitern haben wir Fühlung geſucht Die Eini
gung des Mittelſtandes fängt aber ſehr langſam und mühſam
an Der erſte Grund iſt der daß die alten Bataillone ein
großes Machtbewußtſein haben und für uns das neue Ba
taillon eine weitgehende Geringſchätzung weil ſie nicht
glauben daß wir die Macht haben ein ſchlagfertiges Ba
taillon zu ſchaffen Nach und nach hat man freilich einge
ſehen daß man beſtrebt ſein muß die Grundlage der Kraft
unſeres Volkes die ſelbſtändigen Exiſtenzen wo ſie noch da
ſind zu erhalten Dem Mittelſtand fällt es nicht ein durch
eine Uebertreibung des Produzentenſtandpunktes Schätze zu
ſammeln wir wollen nureine Gewähr daß der
Mittelſtand nicht weiter verelendet Ein
Volk das jährlich Dutzende von Millionären produziert muß
auch die Kraft haben denen Ellbogenfreiheit zu geben die
ihre Selbſtändigkeit erhalten wollen Wenn man ſagt die
Agrarier treiben Brotwucher und die Jnduſtriellen ſeien
Scharfmacher ſo iſt es doch beſſer dieſe Fragen wer
den entſchieden wenn der Mittelſtand dabei
iſt als ohne ihn Man fürchtet nur daß wir mündig
werden und unſere Angelegenheiten nach außen nach unſeren
Jntereſſen vertreten Bisher iſt der Mittelſtand nur das
geduldige Stimmvieh geweſen damit muß ein Ende gemacht
werden Wir rechten nicht mit jedem Mitglied wie es poli
tiſch denkt aber energiſch müſſen wir darauf beſtehen daß
wir wirtſchaftspolitiſch wenn es um unſer Brot geht nur
eine Meinung haben Es war das Elend des Mittelſtandes
daß er es nicht verſtanden hat allen denjenigen die ihn mit
politiſchen Redensarten an der Naſe herumführten zu ſagen
Wir folgen euch nicht

Wer uns von dem Bündnis der drei produktiven Mittel
ſtandsgruppen entfernen will denen müſſen wir ſagen Du
biſt unſer Feind

Wir haben gelernt zu begreifen daß wir uns nur ſelbſt
helfen können folgen Sie uns dann iſt der Sieg unſer
Anhaltender lebh Beifall

Eine Reſolution betreffend Unterſtützung der Volksver
ſicherung auf nationalem Boden wurde angenommen
Weiter wurde die Krankenverſicherung der ſelbſtändigen
Kaufleute empfohlen

Deutſches Reich
Zur Beendigung der Regentſchaft in Bayern

Von der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten haben
ſich am Dienstag nachmittag wie die Münchner Neueſten
Nachrichten ſchreiben die beiden Referenten des Etats des
Königl Hauſes und Hofes die Abgeordneten Dr Caſſel
mann von den Liberalen und Giehrl vom Zentrum nach
Schloß Fürſten ried begeben um ſich aus eigenem Augen
ſchein von dem Befinden des Königs Otto zu
überzeugen Am Mittwoch werden zu dem gleichen
Zwecke die Präſidenten der beiden Kammern Graf Fugger
nern und Dr v Orterer nach Schloß rftenried
ahren

Am Freitag vormittag wird dann die Kammer der Ab
geordneten den Zuſtimmungsakt zu vollziehen haben
und zuvor in geheimer Sitzung darüber beraten und
beſchließen ob die Gründe zur Beendigung der Regentſchaft
und zur Beendigung der Thronfolge ausreichend ſind
Der Zuſtimmungsakt in der Erſten Kammer wird für Frei
tag nachmittag in Ausſicht genommen Zu den geheimen
Sitzungen der beiden Kammern wird als Regierungskoig
miſſar eine pſychiatriſche Autorität entſandt und rdem



die Opferwilligkeit der freiwilligen und unfreiwilligen Geld
r erhöht werden Wenn die Nationalliberalen angeblich
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werden den belden Kammern die ärztlichen Gutachten über
den Geſundheitszuſtand des Königs Otto vorgelegt werden

7

e aus v ſollen di nneten Lerno vom aſſelmannder Nationalliberalen nd der ſervative Beckh den
perſönlichen Adel erhalten
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München 5 November
Die heutige Morgennummer der Münchener Reueſten

Nachrichten meldet folgendes
Heute vormittag gegen 9 Uhr hat der Prinzregent

Ludwig von Bayern die Regentſchaft für beendet und
den Thron für erledigt erklärt Damit iſt der Thron e
und fällt ihm als König Ludwig III zu Das wird ſofort
durch eine feierliche Königl Kundgebung bekanntgegeben
werden Die Proklamation wird durch rn
wie es im Jahre 1886 geſchehen iſt Die Eidesleiſtung
des Königs Ludwig III wird aller Vorausſicht nach am
Sonnabend erfolgen nachdem die beiden Kammern ſich
zu dem ihnen unterbreiteten Material über den Geiſtes
e des Königs Otto verfaſſungsgemäß geäußert haben

e Eidesleiſtung geſchieht in einer feierlichen Verſamm
lung der Staatsminiſter und der übrigen Mitglieder des
Staatsrats ſowie einer Abordnung des Landtages Der
Eid des Königs lautet Jch ſchwöre nach der Verfaſſung
und den Geſetzen des Reiches zu regieren ſo wahr mir
Gott helfe und ſein heiliges Epvangelium Die Vereidi
gung der Truppen wird im Anſchluß an die Eidesleiſtung
des Königs wahrſcheinlich am Sonntag ſtattfinden Mitte
der nächſten Woche der Tag wird noch beſtimmt iſt
ein Huldigungsakt in der Reſidenz in Ausſicht genommen

Die Proklamation des Königs Ludwig III
erklärt

Bayerns Herrſcherhaus und Volk empfinden ſeit mehr
als 27 Jahren mit tiefer Betrübnis daß König Otto durch
ſchwere Krankheit an der Regierung verhindert iſt und daß
die Art ſeines Leidens jede Möglichkeit der Beſſerung aus
ſchließt Die ernſte Sorge um das Landeswohl beſtimmt
uns zu dem ſchweren Entſchluß auf Grund der Verfaſſung die
Regentſchaft für beendet und den Thron für erledigt zu er
klären Wir haben daher als König die Regierung des
Landes angetreten

Sturmſzenen im Oldenburger Landtag Bei der Er
öffnung der diesjährigen Seſſion des Oldenburger Landtags
kam es am Dienstag zu einem heftigen Zuſammenſtoß zwi
ſchen dem Vorſitzenden des Bundes der Landwirte Abgeord
neten Müller Natzhorn und den Vertretern der fozial
demokratiſchen Partei Dieſe hatte ſich bei dem Hoch auf
den Großherzog in der üblichen Weiſe nicht erhoben Des
wegen griff ſie nun der agrariſche Parlamentarier in der
heftigſten Weiſe an Er nannte es eine Frechheit und
Unverſchämtheit und in der gleichen Weiſe wurde
ihm geantwortet Abgeordneter Müller verlangte daß ent
weder der Landtag geſchloſſen werden ſolle oder daß Geſetze
beſchloſſen würden die ähnliche Fälle unmöglich machten
Schließlich erklärte Miniſter Ruhſtragat daß die Regie
rung ſich nicht in ſolchen Streit einmiſchen könne Der
übrige Landtag verhielt ſich paſſiv zu den Angriffen des
Abgeordneten Müller Ein Schlußantrag wurde einſtimmig
angenommen

Parfeincachrichfen
GeldWahlen

Unter dieſer Ueberſchrift unterzieht im Tag vom A4
November das Mitglied des Herrenhauſes v Batocki Bledau
den heutigen Geldaufwand bei der Wahlagitation einer
Kritik die in der Forderung gipfelt daß die Parteien ſich
ſowohl in der Agitation wie auch in ihrer Finanzierung
Schranken auferlegen Wir können dieſer Forderung nur
zuſtimmen denn der Aufwand der heute vielfach bei Wahlen
getrieben wird zeitigt meiſt recht ungeſunde Verhältniſſe
Wenn aber Herr v Batocki den Aufwand der National
liberalen bei der Erſatzwahl in Ragnit Pillkallen zum Aus
gangspunkt ſeiner Betrachtung nimmt ſo legt die Natl
Corr dagegen Verwahrung ein Sie ſchreibt Es iſt ge
nugſam bekannt daß in der Finanzierung der Wahlagi
tation gerade die dem Verfaſſer nahe ſtehenden Organi
ſationen die konſervative Partei und der Bund der Land
wirte hinter niemand zurückſtehen ja Eingeweihte wollen
wiſſen daß bei den letzten Reichstagswahlen von keiner an
dern Partei ſoviel Geld zu Wahlzwecken verausgabt worden
iſt wie gerade von der Rechten Herr v Batocki hätte alſo
allen Anlaß zunächſt im eigenen Lager Kritik zu üben und
Moral zu predigen Was aber dann Herr v Batocki im ein
zelnen über die Koſten der nationalliberalen Wahlagitation
in Ragnit anführt das iſt geradezu grotesk Er ſtützt
ſich dabei auf eine Schrift des konſervativen Parteiſekretärs
Hildenhagen in der jene Koſten mit 140 000 Mark ange
geben ſind 33 000 Mark für Lieferung von Zeitungen an die
Wähler 35 000 Mark für etwa 800 Agitatoren und Schlep
per 70 000 Mark für Druckſachen und Beſoldung von 35
auswärtigen Parteiſekretären 100 Autos und Sonſtiges
Wir haben es bisher nicht für notwendig gehalten der er
wähnten Broſchüre entgegenzutreten da ſolcher Unſinn ſich
von ſelbſt richtet Nachdem nun aber ein angeſehenes Mit
glied einer parlamentariſchen Körperſchaft dieſe Ungeheuer
lichkeiten aufgreift und ſie für bare Münze nimmt möchten
wir doch erklären daß es ſich hier um nichts anderes als um
wilde Phantaſien handelt die jeder Grundlage
entbehren

Es wird von der konſervativen Partei eben mit Abſicht
mit derartigen Uebertreibungen gearbeitet Einmal ſoll
damit die gegneriſche Partei diskreditiert zum andern aber

einen Kreis 140 000 Mark Wahlgelder zur Verfügung
haben was verſchlägt es dann wenn in den Abrechnungender Konſervativen der Durchfall des Herrn v Kroecher
gleichfalls mit Rieſenſummen zu Buch ſteht Es erfordert
dann einfach die Ehre der Konſervativen ihre Wahlen
mit recht viel Geld zu machen da ja leider heute nicht ein
mal die amtliche Wahlhilfe und dergleichen kleine Korrek
turen mehr ziehen

Jhr 25 jähriges Jubiläum als Mitglieder des h
ſchen Abgeordnetenhauſes feiern an dieſem Donnerstag ſechs

Führer

zum erſtenmal in das Abgeordnetenhaus gewählt und ſind die
wenigen von 433 damals gewählten Abgeordneten die dem
Hauſe nach einem Vierteljahrhundert heute noch angehören

Die BValkanfragen

Vom Berge Athos wird mitgeteilt daß Rußland be
ſchloſſen habe den Plan eines Kondominiums aufzugeben
und direkt mit Griechenland über die Annexion der Halbinſel
zu verhandeln der die ruſſiſchen Mönche unter der Bedingung
zuſtimmen daß Griechenland ihre erworbenen Rechte garan
tiert

Venizelos erklärte dem öſterreichiſchen Geſandten in
Athen daß nichts geſchehen werde um die Arbeiten der Ab
grenzungskommiſſion zu behindern und daß die Beſchlüſſe
Europas durchaus reſpektiert werden ſollen

Er ließ die Abſicht durchblicken ſich an die Mächte zu
wenden und ihnen eine Note zu überreichen die auf der Lon
doner BVotſchafterkonferenz zur Beratung gelangen ſoll

Die griechiſche Regierung iſt entſchloſſen der Türkei nur
noch eine kurze Friſt zur Wiederaufnahme der Friedensver
handlungen einzuräumen Sollten jedoch die türkiſchen Dele
gierten in 5 Tagen noch nicht im Beſitze ausreichender Jn
ſtruktionen ſein ſo würde ſich die griechiſche Regierung ge
zwungen ſehen der Türkei gegenüber eine ernſtere Haltung
einzunehmen

g Hinblick auf die bevorſtehende günſtige Entwickelung
der Beziehungen zwiſchen Albanien und Bulgarien hat die
Bulgariſche Schiffahrtsgeſellſchaft beſchloſſen einen Sonder
dienſt nach den albaniſchen Küſtenplätzen einzurichten

Die Wienreiſe Poincarés
von deren Möglichkeit wir vor kurzem ſprachen gewinnt
feſtere Geſtalt Herr Poincaré iſt eben unabläſſig bemüht
die etwas verblaßte gloire Frankreichs wieder zu erhöhen
Militäriſche Wege kommen dafür zunächſt nicht mehr in Be
tracht denn in dieſer Hinſicht iſt Frankreich am Ende ſeiner
Fähigkeiten angelangt Diplomatiſch meint Poincarsé aber
Erfolge erzielen zu können wenn es ihm gelingt Oeſter
reich zur Dämpfung franzöſiſch deutſcher Spannungen zu be
wegen Als Gegenleiſtung kündet der ſchlaue Pariſer Staats
mann zweifellos beſſeres Wetter für Oeſterreich auf dem
franzöſiſchen Geldmarkte an Kann doch die Donau
monarchie nach den Unkoſten der Balkanwirren ſehr gut eine
pekuniäre Erfriſchung gebrauchen

Newyorker Wahlen Nach den bisher vorliegenden Mel
dungen wurden bei den Wahlen für die Newyorker Staats
legislatur der gegenwärtige Chef des Newyorker Zollamtes
Michel der für das Bürgermeiſteramt kandidiert ſowie der
abgeſetzte Gouverneur von Albany Sulzer der ſich als Kan
didat für die Staatsverſammlung aufſtellen ließ und eine
Reihe anderer Anti Tammany Kandidaten mit großer Mehr
heit gewählt

Dumaauflöſung Auf Rußlands parlamentariſche Ver
hältniſſe drückt augenblicklich die Jgnorierung der Duma
eitens der Miniſter Sie fühlen ſich durch verſchiedene
eußerungen die in der Duma gegen ſie fielen ſo beleidigt

daß ſie Entſchuldigung verlangen Eine ſolche iſt aber ein
fach ausgeſchloſſen Da nun die Budgetberatungen ohne
Teilnahme von Regierungsmitgliedern unmöglich ſind bleibt
kaum etwas anderes übrig als die Duma aufzulöſen

Der Erdrutſch bei Cucharaca verzögert die Vollendung
des Panamakanals um mehrere Wochen

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 4 November

Jmmer wieder Tätlichkeiten nach Tanzvergnügen
Jn der Nacht zum 2 Juni wurde der Arbeiter Johann

Szepaniak aus Sandersdorf von den ebenfalls dort
wohnhaften Arbeitern Johann Szymanski und Waſzlak
Grajkowski auf dem Heimwege von einem Vereinsver
gnügen ſchwer miß handelt Grajkowski hatte im
Tanzſaale dem Vereinsvorſtande das Tanzgeld verweigert
Szepaniak warf ihm deshalb auf dem Rückwege vor das
ſei nicht ſchön geweſen Der Zuruf wurde der Anlaß zu
einer Prügelei bei der Szepaniak zunächſt von Grajkowskis
Begleiter Szymanski mit einem Schlagring oder mit einem
er Taſchenmeſſer mehrmals über den Kopf ge
chlagen wurde Nachher lief auch noch Grajkowski ſelbſt
hinter ihm drein und verſetzte ihm einen Meſſerſtich in
den rechten Arm Jnfolge der Verletzung war Szepaniak
21 Tage arbeitsunfähig

Das Bitterfelder Schöffengericht verurteilte wegen des
Vorfalles Szymanski und Grajkowski die beide bereits
wegen Körperverletzung vorbeſtraft ſind zu je fünf
Monaten Gefängnis Hiergegen legten beide Be
rufung ein Szymanski will zuerſt geſchlagen worden ſein
Grajkowski gar kein Meſſer bei ſich gehabt haben Die
Strafkammer verwarf Grajkowskis Berufung ſetzte aber

v Strafe auf drei Monate Gefängnis
erab
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Her Kiewer Ritualmordprozeß

Kiew 5 Nov Von den theologiſchen Sachverſtändigen
erklärte Pranaites der Talmud enthalte indirekte Anzeichen
von

Vorſchriften chriftliches Blut zu genießen

Der Fall Juſchtſchinski ſehe ganz nach einem Ritualmord aus
beſonders die 13 Wunden an der Schläfe und die Verletzungen
am Halſe wieſen darauf hin Die Geſchichte kenne 200 von
Juden begangene Ritualmorde

Profeſſor Troitzky von der geiſtlichen Akademie in Peters
burg bezeichnete das Gutachten des Prangites nachdrücklich als

unrichtig
Er verſicherte weder der Talmud noch die Kabbala noch
irgendein anderes Religionsbuch der Jſraeliten geſtatte die
Annahme der Exiſtenz von Ritualmorden Kein in der GeHerren Frhr v Bodenhauſen Dr v Heyd dde der La könſ S wenn v ab ſchichte erwähnter Ritualmord ſei wirklich nachzuweiſen Die
wahre moſaiſche Religion a mit der chriſtlichen zuſammen
Das Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften

A sland

Kokowtzow ſchloß ſich dem Gutachten Troi an Profeſſor
Kokowtzow erklärte auf eine Anfrage des Staatsanwalts er
halte das Buch Neophits für nicht züverläſſig und antwortete
auf mehrere Anfragen des Zivilklägers Schmakow über Tal
mudſtellen er kenne dieſe nicht Die Verteidigung bean
tragte die Verleſung der Talmudterte Das Gericht ſchlägt
dies ab Der Profeſſor des Philologiſchen Jnſtituts Tichomi
row erklärt die ChaſſidimSekte bedeute keine Gefahr für die
Chriſten Die jüdiſche Religionslehre gebe

keinen Anlaß den Juden Ritualmorde zuzuſchreiben
Der Moskauer Rabbiner Maaſe trat den Meinungen de
drei Sachverſtändigen bei und gab längere Erklärungen ahin denen er die Anklagen gegen das Judentum zurückwies

Die Vernehmung der Sachverſtändigen im Ritualmord
prozeß wurde um Mitternacht abgeſchloſſen Die Plädoyers
werden heute beginnen

Zum Tode verurteilt Vom Schwurgericht in Ratibo
wurde die 24jährige Häuslerstochter Pauline Zimmer aus
Neſſelwitz im Kreiſe Coſel zum Tode verurteilt Sie hatte im
Auguſt d Js ihre Stiefmutter durch Hammerſchläge ge
tötet die Leiche mit Petroleum übergoſſen und ſie dann in dey
Backofen geſteckt und verbrannt

Provingial achrichten
Die Elbſcheffahrt lahmgelegt

Hamburg 5 November
Die Schiffahrt Hamburg Berlin iſt zurzeit voll

ſtändig lahmgelegt Der außerordentlich tiefe Waſſerſtand
macht den Verkehr vollkommen unmöglich ſo daß jetzt bei
Lauenburg wo die Elbe allerdings immer eine ver
hältnismäßig geringe Tiefe hat mehrere hundert beladene
Kähne feſtliegen und auf das Steigen des Waſſers warten
Der Andrang der Kähne iſt ſo ſtark daß das ganze Elbbenk
angefüllt iſt und man ohne Schwierigkeiten über die Kähne
von einem Ufer auf das andere kommen kann Man hofft
jedoch auf ein baldiges Steigen des Waſſers

Waſſermangel im Thüringerwalde
Jm Thüringerwald herrſcht gegenwärtig großer Wäaſſermangel

da es ſchon ſeit vielen Wochen faſt nicht geregnet hat und es auch
im Sommer an genügender Feuchtigkeit fehlte Die Quellen ſind
ſehr ſchwach und teilweiſe ſogar eingetrocknet Jn den Waldbächen
iſt wenig Waſſer anzutreffen daß die Waſſertriebwerke in den
Tälern den Betrieb kaum aufrecht erhalten können Die Fiſch
ziehen ſich in die tieferen Gewäſſer der unteren Täler zurück Jn
manchen Bächen z B in den drei Quellflüſſen der Gera iſt ober
halb der Stadt Plaue faſt kein Tropfen Waſſer vorhanden Jn
einigen Waldorten z B in Martinroda bei Jlmenau wird das
Waſſerleitungswaſſer nur zu gewiſſen Zeiten abgegeben Selten
iſt 77 dieſe Jahreszeit ein ſolcher Waſſermangel beobachtet
worden

Ammendorf 4 Rov Gemeindevertreter
ſitzung Von verſchiedenen Seiten wird darüber Klage
geführt daß der abends 06 Uhr von Corbetha abfahrende
Perſonenzug mit 2 bis 4 Klaſſe welcher 33 Uhr in Halle
eintrifft in Ammendorf nicht hält Es ſoll eine entſprechende
Eingabe an die Kgl Eiſenbahndirektion gerichtet werden

b Delitzſch 5 Novbr Aus Furcht vor Strafe
Fiſchdiebſtahl Guts verkauf Am vergangenen
Sonntag kam es in Badrina anläßlich der Kirmes zu einer
Schlägerei in deren Verlauf einem der Mitbeteiligten ein Auge
ausgeworfen ſein ſollte Als Täter hatte man den 19 Jahre alten
Maurer Reinhold Hohmann aus Badrina in Verdacht Ob
wohl die eingeleitete Unterſuchung einen definitiven Beweis für
die Täterſchaft des H noch nicht erbracht hatte fand man dieſen
heute morgen bei Hohenroda tot auf dem Bahngleis vor Seine
Leiche war in zwei Hälften geteilt Er hat ſich zweifellos aus
Furcht vor der zu erwartenden Strafe in der Nacht vom Zuge
überfahren laſſen Dem Fiſchvächter des Koſebruchteiches wur
den aus einem Fiſchkaſten 65 Stück Satzkarpfen geſtohlen Der
Täter iſt unbekannt Das Bergerſche Gut in Selben ging
Iprs Kauf in den Beſitz der Firma Brandenſtein in Halle
uber

A Bitterfeld 4 Novbr Großfeuer Auf dem
Grundſtück des Gutsbeſitzers Kahle im benachbarten Wolfen
brach dieſe Nacht ein Großfeuer aus Jn den dicht gefüllten
Scheunen verbrannten die geſamte Ernte und die Sämereien
ſowie die Mehrzahl der land wirtſchaftlichen Maſchinen Das
hundertjährige Wohnhaus konnte noch im letzten Augenblick
gerettet werden Der Schaden iſt um ſo empfindlicher als
er nur zum geringen Teil durch Verſicherung gedeckt iſt Die
Urſache iſt zweifellos auf Brandſtiftung zurückzuführen ohne
daß man bis jetzt des Täters hätte habhaft werden können

Nordhauſen 3 Nov 96 Bewerbungen Am 1 April
1914 ſoll das Lyseum einen neuen Direktor erhalten bis jetzt ſind
96 Meldungen um dieſe Stelle eingegangen darunter eine von
einer Oberlehrerin

Aus der Altmark 1 Nov Kartoffelfäule Die
geſamte Altmark hat in dieſem Jahre eine gute Kartoffel
ernte zu verzeichnen gehabt Doch ein arger Feind der Kar
toffel hat ſich eingeſtellt die Fäule Sie macht ſich ſtellen
weiſe in ganz erſchrecklichem Maße bemerkbar ſo daß die Er
ſcheinung zu ernſtlicher Beſorgnis führt Ganze Kartoffel
mieten ſind bereits ein Opfer dieſer Fäule geworden Man
ſucht den Grund in dem frühen Roden der Kartoffeln Die
Kartoffeln haben zu der Rodezeit die volle Reife noch nicht
gehabt Andererſeits ſoll auch zu reichlich bemeſſener Kunſt
dünger die Urſache ſein Der Preis war bis vor kurzem pro
Zentner unter 1 Mark geſunken Jetzt macht ſich bereits ein
Steigen des Kartoffelpreiſes bemerkbar

Ein überaus wirkſames Mittel gegen ver
altete Magenleiden und Verſtopfung

Die raſchen und ſicheren Erfolge welche mit Stomoxygen er
zielt wurden machen es weit und breit zu einem beliebten Haus
mittel Stomoxygen iſt ein vollkommen harmloſes Sauerſtoff
Präparat und iſt in jeder Apotheke erhältlich Man nimmt es
am beſten dreimal täglich und zwar je 1 bis 2 Tabletten zwiſchen
den Mahlzeiten Die Erfolge bei Magenverſtimmungen Ver
ſtopfung und den vielen Leiden welche dieſe Uebel nach ſich
ziehen ſind geradezu glänzend Die Säure im Magen verſchwiti
det man hat kein Herzklopfen mehr Die Schmerzen in der Leber
und den Nieren ſowie im Rücken treten nicht mehr auf Die
Nerven werden gekräftigt Stomoxygen wird von vielen be
deutenden Aerzten verordnet da der Sauerſtoff welchen es ent
hält eine Wirkung hervorruft wie man ſie günſtiger kaum be
obachten kann Es iſt allgemein bekannt daß Sauerſtoff die Luft
verbeſſert es reinigt und kräftigt aber auch den Magen und die
Nieren und tötet die Keime welche häufig die Urſache ſchwerer
Krankheiten ſind Jeder Apotheker führt Stomoxygen oder wenn
er es nicht hat kann er es Jhnen beſchaffen Ein Verſuch wird

n Petersburg
jeden von der Vorzüglichkeit dieſes Präparates ü erzeugen

Bitte ausſchneiden
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Theater und Munk
Eduard Stuchens Gawan

ar Werbe und Geleitworte zur erſten öffentlichen
i ihrung des Myſteriums im halliſchen Stadttheater

Auffit Trotzdem wir über Stuckens Gawän anläßlich der
Matinee der Literariſchen Geſellſchaft ausführlich berich
teten ſtehen wir nicht an unſeren Leſern die nachſtehen
veen von Jdealen getragenen Ausführungen des Herrn
Rudolf Rieth der in Halle den Titelhelden ſpielt vorzu

ſetzen D Redür Gläubige Oder doch für ſolche die zuDe lege ſind Für alle denen in der Bruſt auch nur
glauben von Hingabefähigkeit an eine höhere Wirklichteit

mert an eine Welt des Wunderbaren die Weltrhluentrückung ins Märchenhafte Legendäre
ver Unter der rauſchenden Muſik einer Versſprache die

l an ſich völlig untraditionell zunächſt ein wenig be
Aubt und verwirrt bald aber auflauſchen macht und prunk
n veſtrickt einer Sprache die an Wucht und Sinnfälligkett

eogleichen ſucht gleitet unſere Seele auf bewimpelter Barke
Mrüter in die Sagenwelt des Grals und der Artusritter
e ne egnetn hengrin und fein Parſival ſchon zur

jrklichkeit machten tWirte ward vor Stucken uns das nie geſungen Wie
Gawen der Ritter einer auf Schloß Camelot faſt ein Knabe
ioch in der Chriſtnacht einen Pokt mit dem grünen Ritter
dem Engel des Todes ſchloß das Haupt ihm vom Rumpfe
ſchlug und auf der Suche nach der grünen Kapelle in gräß
ſicher Seelennot die Lande durchirrte wie auf Hautdeſerts
Burg den reinen Toren Marie Lilith umbuhlte wie er
nach Jahresfriſt Doch genug von der Handlung Nur
ſoviel ſei geſagt daß in Gawän dem ſtillauterſten und
dramatiſch geſchloſſenſten der drei Gralsdramen Gawän
Lanväl und Lanzelot der Konflikt von einer faſt monu

ſentalen Einfachheit und das ganze Werk von balladesker
Primitivität und Rundung iſt

Stucken verwendet für feine Gralstrilogie langzeilige
jambiſche Verſe die außer dem Endreim einen im Jnnern
der Verszeile verborgenen zweiten Reim enthalten der
eine Art Cäſur darſtellt Ein Verstyp der vor Stucken nie
geſchrieben ward Ein Eingehen auf Urſache und Wirkung
dieſes Melodienſtromes von adliger funkelnder Schönheit und
ſchwerem ſakralem Fluß liegt außerhalb des Rahmens dieſer
Zeilen Nur dies Es ſteigt aus dieſen Verſen jene
wunderſame Atmoſphäre des Anwirklichen auf die alles reale
Geſchehen auf der Bühne alles Kraſſe und Unglaubhafte in
legendariſchen Dämmerſchein taucht

Stuckens Gawän bedeutet für unſere Zeit nächſt dem
ſpäter geborenen Hofmannsthalſchen Jedermann und allen
falls Schmidt Bonns Verlorenem Sohn nichts Geringeres
als die Renaiſſance des alten Kirchenſpiels Was hindert
uns hier alles ſymboliſch zu nehmen und in den Geſchehniſſen
des Dramas lediglich das körperliche Gleichnis für Dinge
des Pſychiſchen zu ſehen Den urewigen Kampf der Engel
des Lichts mit den Dämonen der Finſternis Den Kampf
in un Unſer aller Leidenſchaften Aengſte und Wirr
ſale haben ſich drohend vor uns aufgetan und ſind zu Ge
ſtalken der Bühne geworden

Daß ſich für den Darſteller Stuckenſcher Menſchen jeder
Verſuch zu pſychologiſchem Realismus a priori verbietet iſt
nach allem klar

Was die ſzeniſche Ausgeſtaltung angeht ſo hat unfer
Stadttheater ſich für eine Verquickung von Myſterien und
Dekorationsbühne entſchieden Hierdurch wird einesteils dem
Zuſchauer die Jlluſion des jeweiligen Schauplatzes vermittelt
andernteils wird durch dieſe Anordnung den neutralen
Vordergrund rahmen ſtabile graue Strebepfeiler ein dem
viſionären Charakter des Ganzen Rechnung getragen
Eduard Stucken deſſen Myſterium Gawän 10 Jahre

hindurch einem verehrten Publiko nicht geleſen und nicht
gekauft als Buch vorlag iſt heute nahezu ein Fünfziger Er
hat ein einſamer Asket und echter Dichter jahrelang
ſcheuen Herzens auf ſeine Zeit gewartet Seine Zeit die
ohne Max Reinhardts Wagemut wohl nie gekommen wäre
So aber hat Stuckens Gawän lange in den Kammerſpielen
anderwärts volle Häuſer gemacht

Rudolf Räeth
Unfall des Direktors Dr Emil Geyer Von einem ſchweren

Unfall wurde nach der Neuen Fr Pr am Freitag der Direktor
der Neuen Wiener Bühne Dr Emil Geyer betroffen Er
wohnte in ſeinem Theater einer Probe der drei Einakter von
Eulenberg und Shaw bei deren Premiere Mittwoch ſtattfinden
ſoll als er plötzlich zum Telephon gerufen wurde Er eilte in das
Telephonzimmer und hatte dabei das Unglück in dem engen
Raum über die Stufen zu ſtürzen Er konnte ſich nicht mehr er
wen und rief um Hilfe Da die Telephonkammer ziemlich ent
egen angebracht iſt dauerte es geraume Zeit bis die Hilferufe

dert wurden Der Arzt ſtellte einen Bruch des linken Schien
eins feſt
m Mahlers Sinfonie der Tauſend in Leipzig Den auswärtigen
d uſtkfreunden iſt Gelegenheit geboten am Mittwoch Bußtag
z 19 November ſich die Aufführung der Sinfonie der Tauſend
i Guſtav Mahler in Leipsig anzuhören Eine zweite Auf
w rung findet am Tage darauf Donnerstag den 20 November

u Die Aufführungen ſind auch diesmal wieder in der Albert
i e beginnen 8 Uhr abends und ſind um 9 Uhr zu Ende ſo daß

nen Auswärtigen noch Bahnverbindung für alle Züge zur
5 dehr vorhanden iſt Die Leitung der Aufführungen liegt in den
Rehee des Herrn Dr Georg Göhler der zu den bedeutendſten
Solittetdirigenten gehört Ferner wirken ganz hervorragende
Hin ten mit nämlich Frl Gertrud Foerſtel Frau Tilly Cahnbley
Mat Frau Maria Freund Frl Valeska Rigrini Herr Georg
der z k Hofopernſänger aus Wien Herr Karl Lejdſtröm und
d r Fenten Das Orcheſter beſteht aus 150 Muſikern

höre Riedel Verein uſw aus ca 1000 Sängern
Defizit beim 18 Schleſiſchen Muſikfeſt Wie

tung der Verletzten war außerordentlich ſchwierig Eine
J CÜ ÄÜXa ÄÄÜ ÄÜ n

Muſikfeſt mit einem Defizit abgeſchloſſen und zwar beträgt derFeh a rund 8200 Mark bei einem Etat von 48 000 Mk Durch

einen früher aufgeſammelten Reſervefonds und private Zeich
nungen iſt der Fehlbeirag aber ausgeglichen Das 19 Schleſiſche
Muſikfeſt wird 1916 in Görlitz ſtattfinden

Das deutſche Theater in Riga gefährdet Das deutſche
Theater in Riga befindet ſich in einer ſchweren finanziellen
Kriſe Zurzeit iſt man bemüht in der deutſchen Bürgerſchaft
Rigas Beträge für einen Garantiefonds aufzutreiben der min
deſtens 85 000 Rubel betragen muß Gelingt es nicht ihn zu be
ſchaffen ſo wird der Theaterbetrieb ganz eingeſtellt
werden Das Defizit des Theaters iſt ſeit Jahren in erſchreckender
Weiſe gewachſen 1896 betrug es nur 6036 Rubel 1901 22 003
Rubel 1907 42 327 Rubel und 1910 ſogar 84 702 Rubel Die letzte
Spielzeit war etwas beſſer ſie hatte ein Defizit von 70 000 Rubeln
Die deutſche Bühnengenoſſenſchaft hat v um
der Theaterleitung entgegenzukommen das Rigaer Theater von
ſeiner ſchweren Warnungsliſte abzuſetzen

Die ſittenſtrengen BVallerinen Aus Mannheim wird ge
meldet Die Ballettunion erhebt Proteſt gegen die Ver
pflichtung des Barfußtanzes beim Mannheimer Hof und Natio
naltheater und verlangt die Aufhebung der Anordnung andern
falls ſoll die Feſtſtellungsklage eingereicht werden

Buhnenchronik
Walter Braunfels Oper Uhlenſpiegel erzielte

bei der Uraufführung am Stuttgarter Hoftheater einen
vollen Erfolg Der Text behandelt die Wandlung Eulenſpiegels
zum Helden Die leicht faßliche volkstümliche und gediegene
Muſik zeigt zahlreiche Feinheiten und reiche Erfindungskraft Sie
iſt aber nicht ſo geiſtreich wie bei der rinzeſin Brambilla des
ſelben Komponiſten Braunfels konnte wiederholten Hervor
rufen Folge leiſten

Jm Altonagaer Stadttheater hatte Strindbergs
ſehr ſelten e Drama Wetterleuchten eine Studie von
feinſtem dialektiſchen Reiz lebhaften Erfolg Jn zwei Akten be
reitet ſich im geruhigen Leben eines alternden Mannes der die
Qualen einer böſen natürlich von den Niedexträchtigkeiten eines
Weibes angefüllten Vergangenheit überwunden hat durch die
plötzliche Rückkehr r Weibes ein gefährlicher Sturm vor
aber im dritten Akt iſt alles wieder aus Wetterleuchten das
grimmig drohende Gewitter zieht ab Für die Darſtellung dieſes
von dumpfer Ruhe ſchweren Stückes fand Artur Wehrlin als
Regiſſeur einen ſehr einfachen ſchlichten Kammerſpielton der auf
alles allzu deutliche Phraſieren des Dialogs verzichtete und den
noch ſehr ſtarke Wirkungen erreichte x

K

Vermiſchtes

tſenbahnzuſammenſtoß in Frankreich

Aus Melun wird berichtet Dicht vor dem Bahn
hof Melun ſtieß Dienstag abend ein Eilzug mit einem
Poſtzug zuſammen Die Trümmer gerieten in Brand
Mehrere Perſonen wurden getötet andere verletzt Die
Rettungsarbeiten ſind im Gange Dazu wird weiter ge
meldet Bei dem Eiſenbahnzuſammenſtoß wurden drei Wagen
des Eilzuges von denen zwei der zweiten Wagenklaſſe an
gehörten vollſtändig zertrümmert Der Poſtzug ſetzte ſich aus
ſieben Wagen zuſammen die ebenfalls zertrümmert wurden
Dieſer Zug führte zwei Packwagen mit ſich in denen ſich
etwa 50 Beamte befanden Der Poſtzug der nach Marſeille
ging war dem Eilzug der von Marſeille kam ſchräg in die
Seite gefahren Um Mitternacht brannten die Wagen noch
Etwa 15 Opfer waren aus den Trümmern hervorgezogen
10 Perſonen ſollen getötet ſein Der Lokomotivführer des
Eilzuges der die Halteſignale überfahren haben ſoll iſt ver
haftet worden

Paris 5 November
Zu dem Eiſenbahnunglück bei Melun wird noch ge

meldet Es ſcheint daß die Mehrzahl der Verunglückten
Poſtbeamte ſind Jn den zwei Poſtwagen des überrannten
Poſtzuges befanden ſich 21 Poſtbeamte die ſämtlich ver
ſchwunden ſind Man hält es zwar für möglich daß eine
Anzahl von ihnen von Panik und Schrecken ergriffen ver
ſchwunden iſt fürchtet jedoch daß die meiſten von ihnen den
Verbrennungstod erlitten haben Bis heute früh 2 Uhr
waren unter den Trümmern neun faſt vollſtändig verkohlte
Leichen und 17 zumeiſt ſchwer verletzte Perſonen hervor
gezogen worden Von den Leichen konnte bisher nur die
eines Lyoner Kaufmanns erkannt werden Unter den Ver
letzten wird ein Hamburger namens Max Aberbach aufge
führt Jn dem Marſeiller Expreßzug befanden ſich zahlreiche
holländiſche Reiſende die meiſt nur unbedeutende Verletzun
gen und Zuetſchwunden durch herabfallende Gepäckſtücke er
litten haben

Das Eiſenbahnunglück wird auf Fahrläſſigkeit
des Lokomotivführers des SchnelklzugesDumaine zurückgeführt der den von Marſeille mit einer
Geſchwindigkeit von 90 Kilometer in der Stunde kommenden
z trotzdem die Signale ihm die Durchfahrt durch Melun
nicht freigegeben hatten auf das Sleis fahren ließ auf dem
der Poſtzug ankam Nach dem Zuſammenſtoß explodiertendie Gasbehälter und ſetzten die Trümmer in Brand Hilfs

züge wurden ſofort abgeſandt Aber das Rettungswerk ge
ſtaltete ſich ſehr ſchwierig da die Unglücksſtätte nur von dem
Schein von Fackeln Petroleumlampen und den brennenden
Trümmern erhellt wurde Die Lokomotive des Schnellzugs
die dem Poſtzug in die Seite gefahren war hat ſich über
1 Meter in den Boden eingewühlt Bis Mitternacht
waren 13 Leichen gorßen und 14 Schwerverletzte ins Hoſpi
tal gebracht worden Am 314 Uhr morgens traf der Han
delsminiſter an der Unglücksſtätte ein Um 3 Uhr waren
noch zwei verkohlte Leichen unter den Trümmern hervor
gezogen worden Die Flammen waren erloſchen die Fackeln
und Lampen abgebrannt ſo daß vollſtändige Finſternts
herrſchte Die Verwirrung war unbeſchreiblich Die Ret

r a

war Hat das im Jun in Gorlib abgehaltene 18 Schleſiſche

de
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junge Frau war unter den Tender der Lokomotive geraten
ſie hatte das Bewußtſein noch nicht verloren und rief ver

e um Hilfe r Gatte ein Hauptmann der Jnfan
erie ſtarb im Hoſpital Ein Poſtbeamter ſagte aus daß

der Zug bei dem Zuſammenſtoß eine Geſchwindigkeis von 40
Kilometer in der Stunde hatte Als der Wagen in dem er
ſich befand zerſchmettert wurde ſah er die Menſchen wie
wahnſinnig davonſtürzen dann hörte er zwei Exploſionen
Er glaubt daß etwa 20 ſeiner Kollegen getötet ſind Neun
Leichen ſind noch nicht erkannt Der Zugführer Dumaine
iſt leicht am Kopf verletzt Er behauptet das Signal habe
auf freie Fahrt geſtanden Der Heizer blieb unverletzt
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ger Gefangene ſeines Gefangenen

Ein deutſch ruſſiſcher Flieger Zwiſchenfall
Aus Poſen wird berichtet Ein zur Poſener Flieger

ſtation kommandierter Leutnant vom 129 Regiment unternahm
einen eng Jnfolge des r Nebels iſt er in der Nähe
von Slupze über die ruſſiſche Grenze geflogen Er wurde
von 50 ſcharfen Schüſſen der ruſſiſchen Grenzwache begrüßt
die zwar nicht trafen ihn aber doch zur Landung zwangen
Der Flieger wurde his zum nächſten Morgen feſtgehalten Dann
F er nach Slupze gebracht werden Da aber dorthin keine

ahnverbindung beſteht machte der deutſche Offizier den ruſſiſchen
Behörden den Vorſchlag in Begleitung eines ruſſiſchen
Offiziers nach Slupze zu fliegen wozu man ſich auch einver
ſtanden erklärte Jnfolge widriger Winde wurde der Flieger aber
nicht nur bis zur Grenze ge Sint nach Deutſchland ge
trieben ſo daß der ruſſiſche Offizier ſchließlich auf deutſchem
Boden war Die Landung erfolgte in der Nähe von Gneſen Der
Zwiſchenfall wird an der Grenze viel belacht

Gegen den verſchwundenen Rechtsanwalt Karl Lorenz
in Karlsruhe iſt ein Haftbefehl erlaſſen worden
Von dem befreundeten Prof Schurth von der Kunſtaka
demie vor einigen Jahren zum Teſtamentsvollſtrecker er
nannt hielt Lorenz die Auszahlung eines Vermögens das
der Profeſſor der inzwiſchen verſtorben iſt ſeiner Vater
ſtadt Neuſtadt vermacht hatte zurück Als dieſer Tage das
Nachlaßgericht energiſche Schritte unternahm flüchtete Lorenz
heimlich

Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen Hagenbeck und Haſe
Zwiſchen der Firma Hagenbeck und dem Vergnügungs
großunternehmen Hugo Haſe in Hannover iſt eine Jnter

un in der Weiſe zuſtande gekommen daß in
erbindung mit dem Hagenbheckſchen Tierpark in Stellingen

eine Erweiterung des Unternehmens herbeigeführt wird
Münzverbrechen Ein Banknotenfälſcher auf deſſen Er

greifung das Reichsbankdirektorium Mitte Juli eine Be
lohnung von 3000 Mark ausgeſchrieben hatte iſt
Dienstag in der Perſon des 40jährigen Stubenmalers Paul
Preuß in Berlin ergriffen worden Die Fälſcherwerk
zeuge und das Material für die Herſtellung der falſchen
Scheine wurden in den Luftſchächten der Kochmaſchine und
in den Oefen gefunden Jn Straßburg ſind zwei
Chineſen die von der franzöſiſchen Staatsanwaltſchaft
wegen Münzverbrechens verfolgt wurden verhaftet worden

Revolverſchüſſe aus Erregung über den Tod des Kindes
Jn Habinghorſt wurde das Töchterchen eines Berg
manns von einem Fuhrwerk überfahren und getötet Der
Vater des Kindes gab in der Erregung auf den Fuhrmann
mehrere Revolverſchüſſe ab die jedoch fehlgingen und ſeine
eigene Frau und Tochter ſchwer verletzten

Zwölfſfacher Mord durch Banditen Das Neue Wiener
Tagblatt meldet aus Krakau Jn der Hrtſchaft
Jamiſchki bei Wilna haben Banditen die aus 12 Per
ſonen beſtehende Familie des jüdiſchen Kaufmanns Mon
czewskiermordet 20 Verdächtige ſind verhaftet
worden

Der Geſellſchaft für Kaufmanns Erholungsheime iſt jetzt das
erſte größere Vermächtnis zugefallen Der jüngſt verſtorbene frü
bere Prokuriſt der Firma Cornelius Heyl in Worms Herr Wilh
Ernſt Nebel hat der Geſellſchaft den Betrag von 50 000 Mark ver
macht Zur dauernden Erinnerung an den hochherzigen Stifter
hat die Geſellſchaft beſchloſſen eine Bronzetafel mit ſeinem Bild
nis im Ernſt Ludwig Heim in Salzhauſen anbringen zu laſſen
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Wetterwarte Magdaberg
der Magdehdurg Zeitung

Mittwoch 5 November 8 Uhr morgens
Das Tiefdruckgebiet welches geſtern bei Jsland er

ſchienen war hat ſeinen Einfluß bis auf das Nordſeegebiet
ausgedehnt woſelbſt bei mildem Wetter von neuem Regen
fälle aufgetreten ſind Jm Dienſtbezirk herrſchte bei mäßi
gen Winden aus ſüdlichen bis weſtlichen Richtungen ziemlich
heiteres und trockenes Wetter vor Da das Haupttief im
Nordweſten auf ſeiner Südſeite weitere Teilminima aus
bilden dürfte ſo haben wir bei mäßigen bis friſchen ſüd
weſtlichen Winden ziemlich trübes mildes Wetter und ſtrich
weiſe geringen Regen zu erwarten

Mateorologiſche Station

4 Novbr 5 Novbr
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754 6 753,0
ermometer Celſius 4 2,8Rel Feuchtigkeit 84 91Wind J SW1 SW0Maximum der To axatur am 4 Novbr 12,0 Ot vom 4 Nopbr zum 5 Novbr 1,7 CPinimam in der

ederſchläge am s Novbr 7 Uhr morgens
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Femillelen Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer reden Anszeigenteil Albert Barth Druck undag von Otto Hendel Sämtlich in valle
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tienbrauerei zum Löwenbräu in München
Seit 25 Jahren in Halle von meiner Firma eingeführt

Rühmlichst bekannte und bestbekömmliche Qualitätsbiere hell und dunkoel

Anfang 8Uhbr

Sensationelles Debut Mac KHorton

Der Froschschlucker rn
xenannt Das menschliche Aquarium

Hierzu das Kologsal Programm

Alfred Sche
qdd

Zu haber in Flaschen und Gebinden

Donnerstag 6 November 8 Unr Neumarktsaal
Premieren Abend
Professor Marcel

Salz erVollstündig nenes Programm
oderne Humoristen Biervaum Basch EttlingerGinekey Lilſiencron Moszkowski Munehhausen Presber

Rosegger Thoma Urban Wolzogen u a
I Karten zu l I 2 3 Mark bei Heinrieh Hothan

Ab
Sonnabendden S November

biebes ntriguen Gr Ulrichstr 57

T 2
Optische

Doppelfocus Gläse
preiswert und gut

für Nähe u Ferne

Ab
Sonnabend

den 15 November

Germinal

Ap
Gaſtſpiel

Programm

Weisen t Violine

S t c
Thalineäle

Dienstag den II November abends s Uhr
II Philharmonisches Konzert

Leitung Protessor Hans Winderst ein
8oliaten Kammersäoger Paul Sehmedes Tenor

Rudolt Weinman Violire S1 1oh Brahms dar Nr 22 M Bruch Violinkonxert moli 3
Glockenlieder 4 Gediente von Karl Spleteler tär eine Sing
stimme und Orchesterbegl op 32 S5 Bizet II Orenestersuite a Arlésienne

Abonnements nur nooh tär den I Platz aut 5 Konzert
M 10 50 Einzelkarten zu M 10 10 55 05 in der

Hofmusſkaſtenhandlung Heinrich Hothan

äü be C G Canitz Karlstrasse 4 Fernruf 398

ollo Theater
et Exl s Tiroler Bühnr

Leitung Direktor Ferdinand Exl aus Innsbruck
Houte Mittwoch abends 10 Uhr zum 2 Male

Der heilige Florian
Satiriſche Bauernpoſſe von Max Neal und Ph Weichand
Donnerstag den 6 November Hieo Krouzelsehreiber

x t e ehee u

ax Schlllings Die

4 Sarasate Zigeuner

Heute Ein realiſtiſches Filmpoem

Komddie in 3 Akten zu OriginalpreiſenSe vollſtändig neues u er gleichnamigen Roman I empßehtt
e Kino Königin Emile ZolnSuzanne Grandals Programm Spieldauer ca 2 Std Otto Unbekannt e age

In Gr Ulrichſtr 1a pro Plano Ritter

Hotel Stadt Berlin h See n zLeipzigerſtr 45
Empfehl Mittagstiſch
im Abonnement 00 1 25 u J
J 50 Mk O Nesso

Gias
Radiatoren

asverbrauch I 1 1Singer An für Zivil und Militärſchaffungspreis

wan Bern
vormalsa e MEEEIIIEEIEIEEEEGrosgeo Virionsetraggeo 57 I do Ja der 0 Il der Foc der an do ge leid

IIIAls hervorragende u dor Waffeproe
preiswerto naturreine So W mAnferfiqung in primoe Sfoffqualitäften Ausführung von ersfklossigen19ll er Rheinwoins Fochleufen in meiner modern eingerichteten Massabteilungl

empfehlen wir J
Fl

IS9iter Bookendeimer ſf GBerg Mk l 50Kreuznacher
Traminer I 60Niersteiner 60 JRüdeshelmer 2 r rHackenhelmer G n JKirchenstück

Gewaechs Ptarrgut 2,10
Bei Mehrentnahme

Preisermässigung

Pfoiffor Haase
Mitgl des Rabattsparvereins

Ludwig Wuchererstr 76
EKeke Lessingstr

Man beachte Hoflieferant

das Spezialfenster et im Neubau Gr UIrichstr 49 Sperialfenster
Fahrsfühle nach allen Efagen

Man beaehte

n Woeinstubea

Handwerker Meister Verein
Sonnadend den S November

Konzert in der Saalschlossbrauerei
unter Mitwirkung des Konzertſängers Herrn Ernst Roelchoert

Halle a d S Nach dieſem Theater u Ball
Karten ſind vorzuzeigen

Samariter Kursus
unter Leitung des Herrn Geh Sanitätsrat Dr Mekus Dienstag
und Freitag nachmittags 6 Uhr pünktlich KnabenMittelſchule

Charlottenſtraße 15
Anfang Freitag den 14 November

Teilnehmerinnenkarten zu 00 M ſind in der Buchhandlung von
Max Niemeyer Gr Steinſtr 77/78 obzuholen

Der Vaterländiſche FrauenVerein für
Halle a S und Umgegend

Antonio Dehne Vorſitzende
e dSozſnalſer usschuss

Donnerstag den 6 November abends vünktlich 8 Uhr
Versammiung im Angnuſtinerbränu Beſprechung der
verordnetenwahlen der III Abt Das Erſcheinen der Mitglieder

der angeſchloſſenen Vexeine iſt notwendig

h s
J e J

Beorgschenke
Donnerstag den 6 November nachmittags 4 Uhr

Bxtra Solisten Konzoert
Herr Raue Geige Herr Barmann Cello Herr Geissler Klavier

unter Mitwirkung anderer Künſtler
Krönungsmarſfch v Meyerbeer Ouvertüre v Weber Fantaſie

Toska v Puccini Per Gynt Suite Il v Grieg Romanze von
Svendſen Solo für Violine Andante v Goldmann Solo für
Cello Szene u Arie Eryſohn Solo für Klarinette

KUNSTVEREIN JENA
Eröffnung der Winferausstellungen mit

ERiCt HECKEI
Gemälde

wovon eine Anzahl zum ersften Male ausgesfellt
Täglich geöffnef von 11 und 4 Einfritt 50 Pſg
Im Graphischen Kabinett der Frommann schen
Kunsthondlung Jena am Eichploetz gleichzeitig

ERICH HECKEL
Handzeichnungen Skizzen Graphik

Den ganzen Tag geöſſnet Eintritt frei

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmeldanger täglieb

ohomnehhen gen

Vereinigung

Ortsgruppe Halle
Montag den 10 November

abends präzis 9 Uhr
I Vortrag

in den Germanitasüälen
Gr Steinſtraße

Was engliſche Sozia
liſter führer über das
Chriſentum ſagen und
was wir daraus lernen
Eintritt 10 Pfg zur Deckung

der Unkvoſten

Idale Harz wo u eng
man g Alls n r
gr Park Herrl geschützte Wald
lage Austührliehe Vrospekte

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Richards
Fernruf 1181

Donnerstag 6 November 1913
62 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zum letzten Male

Mignonm
Oper in 3 Akten mit Benutzung
des Goetheſchen Romans Wil
elm Meiſters Lehrjahre von

Michel Carré und Julius Bar
bier Peut von FerdinandGumbert Wir von Ambroiſe

omas
Spielleitung Oberregiſſeur Theo

aven
Muſſikal Leitung Wilh König

Jnſpizient Karl Jordan

Perſonen
Wilhelm Meiſter Alfr Färbach
Philine Schauſpielerin

lice von Bosr
Lasrtes Schauſpieler

eo enodrich Fritz Gruſelli
othario Otto Rudolph

Jarno Führer einer Zigeuner
bande Karl offerMignon Hedwig NolteAntonio Max LinkeEin Diener Karl JordanSouffleur Ludwig Triergigenner Schauſpieler Herren
nd Damen Bürger Bauern u

Bäuerinnen
Der 1 u 2 Akt ſpielt in Deutſch
land der 3 Art v Jtalien gegen

Jm 1 Akt Zigeunertanz arranet von der Ballettmeiſterin
Adele StahlbergWieſt ausge

führt vom Corps de ballett
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 1 u 2 Akt längere

auſen
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 758 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den 7 Novbr 1913
63 Vorſtellung im Abonnemont

3 Viertel
Erſte öffentliche Aufführung

Gawän
Ein Myſterium in 5 Akten von

Eduard Stucken

Duysen FPlägel
u Pianinos
Allein verkaut

B Döll Gr Ulriohstr 33784
Telephon 635
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u Don

4f unoerstag
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Sehiaeh
tofest

Bernhbard Borgle Domplatz 10

hackt Bratwurſtu
Fornſpr 1888 Tägl friſch GeFornſpr et

Zum Wärzburger
Morgen Donnerstag

J Schlachtefest
Hochachtungsvoll Ludwig Rieso
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